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Bauleitplanverfahren der Stadt Hattersheim am Main - Bebauungsplan Nr. N116 

"Erweiterung Gewerbegebiet Nord" im Stadtteil Hattersheim - Frühzeitige Beteiligung der 

Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB sowie der 

Nachbargemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB 

Ihr Schreiben vom 7.3.2023, Herr Zöllner 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in Bezugnahme auf Ihre oben genannte Anfrage nimmt Hessen Mobil im Rahmen der frühzeitigen 

Beteiligung gemäß § 4 (1) BauGB wie folgt Stellung: 

 

Dem oben genannten Bebauungsplan der Stadt Hattersheim kann seitens Hessen Mobil 

grundsätzlich eine Zustimmung in Aussicht gestellt werden. Wie bereits im Januar 2023, in der im 

Rahmen des Zielabweichungsverfahren abgegebene Stellungnahme an das Regierungspräsidium 

Darmstadt mitgeteilt wurde, ist die mit der geplanten Erweiterung des Gewerbegebietes Nord 

einhergehende veränderte, verkehrliche Gesamtsituation auf Ebene der Bauleitplanung in einer 

aktuellen, aussagekräftigen Verkehrsuntersuchung zu betrachten. Die an das Regierungspräsidium 

Darmstadt abgegebene Stellungnahme 34b3_BV14.3Sh_2022-031086 vom 5.1.2023 ist in der 

Anlage als Durchschrift beigefügt. 

 

In der Verkehrsuntersuchung sind alle zu erwartenden Neuverkehre im Verfahrensgebiet sowie die 

Verkehrsmengen des bestehenden Gewerbegebietes Nord unter Berücksichtigung des neuen 

Straßenanschlusses und deren Auswirkungen auf das umliegende Straßennetz zu ermitteln. Der 

vorhandene Knotenpunkt der L3011/ <Mainzer Landstraße< ist in das Verkehrsgutachten mit 

einzubeziehen.  

 

Eine zwischenzeitlich von der Stadt Hattersheim vorgelegte Verkehrsuntersuchung der Mociety 

Consult GmbH, Stand 20.11.2020, ist nach Prüfung von Hessen Mobil als Datenbasis hierfür 

geeignet. Unter Punkt 4.6 Planfall 3 Verbindung Heddingheimer Straße-Mainzer Landstraße der 

vorgelegten Verkehrsuntersuchung, wird eine vertiefte verkehrstechnische Untersuchung der 

Leistungsfähigkeit der Verkehrsanlagen auf Grund der zu erwartenden Verlagerung der 

Verkehrsströme auch explizit beschrieben.  
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Zur Abgabe einer abschließenden Stellungnahme bittet Hessen Mobil um die entsprechende 

Fortschreibung der vorliegenden Verkehrsuntersuchung und erneute Vorlage zur Stellungnahme.  

 

II. Hinweise: 

Gegen den Straßenbaulastträger von Straßen des überörtlichen Verkehrs bestehen auch zukünftig 

keine Ansprüche auf Durchführung von Schutzmaßnahmen aufgrund des Bundes-

Immissionsschutzgesetzes (BImSchG). 

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

 

 

 

 

Anlage: Durchschrift der Stellungnahme 34b3_BV14.3Sh_2022-031086 vom 5.1.2023 
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Zielabweichungsverfahren gemäß § 6 Abs. 2 ROG, § 8 Abs. 2 HLPG der Stadt Hattersheim 

am Main im Bereich des Bebauungsplans N 116 "Erweiterung Gewerbegebiet Nord<-

Einholung fachlicher Stellungnahmen, Ihre Mail vom 28. November 2022 ,  

RPDA - Dez. III 31.2-93 d 52.10/2-2022/3 

 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nachfolgend erhalten Sie die Stellungnahme zum Antrag der Stadt Hattersheim auf Zielabweichung 
vom Regionalplan Südhessen / Regionalen Flächennutzungsplan 2010 § 6 Abs. 2 ROG, § 8 Abs. 2 
HLPG im Bereich des Bebauungsplans N 116 "Erweiterung Gewerbegebiet Nord<. 
 
Seitens Hessen Mobil bestehen grundsätzlich keine Einwände gegen das Zielabweichungs-
verfahren. 

Die äußere verkehrliche Erschließung des Plangebietes soll gemäß den vorliegenden 
Antragsunterlagen über eine neue, öffentliche Erschließungsstraße erfolgen, die von einem 
bestehenden Kreisverkehr an der Gemeindestraße >Mainzer Landstraße< eine Verbindung zur 
Gemeindestraße >Heddingheimer Straße< im bestehenden >Gewerbegebiet Nord< herstellt, die 
aktuell in einem Wendehammer endet. Dies soll zukünftig eine direkte Anbindungsmöglichkeit für 
Verkehre aus dem Verfahrensgebiet und dem angrenzenden Gewerbegebiet Nord über die 
vorhandenen Straßenanschlüsse zur L3011 und im weiteren Verlauf zur BAB 66 ermöglichen. 
Entsprechend den Ausführungen der Antragsunterlagen ist auf Grund dieser dirketen 
Verbindungsmöglichkeit davon auszugehen, dass der innerstädtische Bereich von Hattersheim am 
Main so vom Verkehr aus dem Gewerbegebiet Nord entlastet wird.  
 
Die beschriebene Änderung der verkehrlichen Gesamtsituation im Entwicklungsgebiet ist auf Ebene 
des nachfolgenden Bauleitplanungsverfahren mit einer entsprechenden aussagekräftigen 
Verkehrsuntersuchung zu betrachten. In der Verkehrsuntersuchung sind alle zu erwartenden 
Neuverkehre im Verfahrensgebiet sowie die Verkehrsmengen des bestehenden Gewerbegebietes 
Nord unter Berücksichtigung des neuen Straßenanschlusses und deren Auswirkungen auf das 
umliegende Straßennetz zu ermitteln. Der vorhandene Knotenpunkt der L3011/ <Mainzer 
Landstraße< ist in das Verkehrsgutachten mit einzubeziehen. 
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Zur Prüfung der für die Straßenbauverwaltung relevanten Belange bittet Hessen Mobil um die 
weitere Beteiligung zur Abgabe einer Stellungnahme im nachfolgenden Bauleitplanungsverfahren. 
 
Mit freundliche Grüßen 
im Auftrag 
gez. 
 
Nadine Eckhardt 
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